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Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL

unter www.nw.de/events

Bünde

Ausstellungen
Doberg-Museum und Tabak-
museum, 14.00 bis 18.00, Mu-
seumBünde,Fünfhausenstr.8-
12, Tel. 161-750.

Die Mitmach-Maschine.
Interaktive Ausstellung, 14.00
bis 18.00, Museum Bünde,
Fünfhausenstr. 8-12, Tel. 161-
750.

Büchereien
Stadtbücherei, 10.00 bis 13.00,
15.00 bis 18.00, Eschstr. 50, Tel.
161-650.

Kino
Chantal im Märchenland (ab
12 J.), Büli, 17.00 / 20.00. God-
zilla x Kong: The New Empi-
re (ab 12 J.), Büli, 17.00. God-
zilla x Kong: The New Empi-
re 3D (ab 12 J.), Büli, 20.00. Lo-
la (ab 12 J.), Universum Bün-
de, 20.00. Meister Eder und
sein Pumuckl (ab 6 J.), Uni-
versum Bünde, 16.30. ; Tele-
fon: Büli 15466, 5189, Uni-
versum Bünde 178888

Freizeit
Welttag des Buches, mit Le-
sungen für Kinder und Bü-
cherflphmarkt, 15.00 bis 18.00,
Gemeindebücherei Dünne.

Bäder
Bünder Welle, 6.00 bis 21.00,
Kloppenburgstr. 25, Tel.
61938.

Kirchen
CVJM Hunnebrock-Hüffen-
Werfen, Kindergruppe „Bä-
renbude“, für Kinder von 5 bis
8 Jahren, 16.30 bis 18.00, Ge-
meindehaus Hunnebrock-
Hüffen-Werfen, Paul-Ger-
hardt-Straße 3.

Märkte
Wochenmarkt, 7.00 bis 13.00,
Marktplatz.

Speziell für Jugend
Jugendzentrum Atlantis,
12.30 bis 17.00 Offene Tür,
17.00 bis 19.00 Mädchengrup-
pe, Auf’m Rott 8, Tel. 2901.

TEN SING Hauptgruppe, für
musikinteressierte Jugendli-
che ab 13 Jahre, 18.00 bis 20.00,
Volkeninghaus, Südlengern.

Fitness

BTW-Walking, Lauftreff,
unter der Ltg. von Wolfgang
Bartelheimer, 19.30, BTW-
Halle.

Selbstverteidigung/Ju-Jutsu,
3Gruppen,InfounterTel.0151
62313940, 17.45 bis 21.45,
Grundschule Hunnebrock,
Sporthalle, Eichholzstr. 37, Tel.
5316.

Treffen

Treffen der Jugendrotkreuz-
Gruppe, Info s unter Tel. 05223
9297-20, sowie per E-Mail
unter jugendrotkreuz@drk-
buende.de, 17.30 bis 19.00,
DRK-Zentrum, Sachsenstr.
116, Tel. 929720.

Sonstiges

Musikschule, Sekretariat,
14.00 bis 17.00, Amtshaus-
platz 1, Tel. 497180.

Bürgerservice

Sozialamt, 8.00 bis 12.00, Rat-
haus, Tel. 1610.

Bürgerbüro, 8.00 bis 12.00,
14.00 bis 16.00, Rathaus, Tel.
1610.

Stadtmarketing/Touristin-
formation, Tel. 16 13 89, 8.00
bis 12.30, 14.00 bis 16.00, Rat-
haus.

Stadtbusbüro, 8.00 bis 16.00,
Tel. 161-722.

Silberjubiläuminder„HuefferHeide“
Die Einrichtung der Lebenshilfe Lübbecke feierte ihr 25-jähriges Bestehen. Es herrschte

eine tolle Stimmung an der Pestalozzistraße.

Thorsten Mailänder

Bünde. Vor der eigentlichen
Begrüßung war die Einrich-
tungsleiterin des Wohnheims
„Hueffer Heide“, Sabine An-
ton-Mund, noch etwas ner-
vös. „Ich habe meine Anspra-
che mehrfach geübt“, sagte sie
vor dem Start der Feierlich-
keiten zum 25-jährigen Be-
stehen der Einrichtung für
Menschen mit Behinderung
um kurz vor 11 Uhr am Sams-
tagvormittag.

Die Bewohner und die Mit-
arbeiter des Hauses waren
durch einen „feinen Zwirn“ er-
kennbar und trugen alle eine
silberne Fliege. „Wir haben 35
Bewohner in der ’Hueffer Hei-
de’ im Alter von 22 bis 68 Jah-

ren“, sagte Sabine Anton-
Mund. Am 1. April 1999 wur-
de die „Hueffer Heide“ noch
im letzten Jahrtausend einge-
weiht, am Samstag wurde die
„Silberhochzeit“ gefeiert.
Schon 1999 hieß die Einrich-
tungsleiterin Sabine Anton-
Mund. Die Medizinprodukte-
beauftragte kann sich auf ein
erfahrenes Team verlassen.
Gleich mehrere Mitarbeiter
sind schon von Beginn an da-
bei.

Sabine Anton-Mund be-
grüßte neben zahlreichen Füh-
rungspersonen der Lebenshil-
fe im Festzelt auch Bündes Bür-
germeisterin Susanne Ruten-
kröger sowie die Kommunal-
politiker Ulf Dreier (SPD) und
Peter Kassebaum (CDU) aus

Hunnebrock. „Wir wollten die
Lebensqualität der Bewohner
verbessern, dies ist uns gelun-
gen. Die schwere Corona-Zeit
liegt nun hinter uns. Die An-
gehörigen durften die Bewoh-
ner nicht besuchen, es war
schlimm, trotzdem haben wir
es gut überstanden“, sagte Sa-
bine Anton-Mund mit nach-
denklichen Worten.

Bürgermeisterin Susanne
lobte das Konzept in der „Hu-
effer Heide“.„Es geht ihnenum
die Begleitung der Bewohner,
die durchaus kreativ sein kön-
nen. Ich wünsche allen eine gu-
te Zeit und viel Spaß“, sagte Su-
sanne Rutenkröger. Den Be-
wohnern, den Mitarbeitern
und den Besuchern wurde über
den Tag ein abwechslungsrei-

ches Programm geboten. Der
Chor „Die Klangkörper von
Hart bis Zart“ sorgte mit Stim-
mungsliedern wie „Es gibt kein
BieraufHawaii“oder„DieMo-
torbiene“ für eine ausgelasse-
ne Atmosphäre. Es folgten wei-
tere Darbietungen des Dorf-
zirkuses „Maluna Kunter-
bunt, der AWG-Band „Die
Tollen“ oder der Band „Rock’n
Roll Ator“. Die Anwesenden
wurden von den Gauklern ver-
zaubert oder mit einer Feuer-
show beeindruckt.

Ein reichhaltiges Angebot
von Speisen und Getränken
mit Pizza, Bratwurst, Kuchen
und Kaffee sorgte für eine gut
besuchte Jubiläumsfeier in
Hüffen und rundeten ein schö-
nes Fest ab.

Rede eines Bewohners: Marco Schurbusch mit beeindruckenden
Dankesworten an die Helfer des Festes.

An der Fotobox: Die Mitarbeiterinnen Valentina Penner (links) und
Sandra Tölle haben ihren Spaß.

Pure Inbrunst: Thomas Groß als Dirigent des Songs „Bine“. Fotos: Thorsten Mailänder

Wahlen bei der CDU Spradow
Bünde. Die Ortsunion der
CDU Spradow lädt ihre Mit-
glieder zur Mitgliederver-
sammlung mit Vorstandswah-
len ein. Diese findet am Mitt-
woch, 24. April, um 19.30 Uhr
im Besprechungsraum der Fir-

ma Siekmann an der Fischer-
straße 4 statt.

Neben den Vorstandswah-
len stehen auch Berichte aus
der Arbeit im Stadtverband
und dem Kreistag auf der Ta-
gesordnung.

Akt-Malerei als Therapie gegen die Depression
Knapp 50 Künstlerinnen und Künstler hatten am Wochenende im Kreis Herford und Umgebung ihre Ateliers geöffnet.

Die NW durfte dem Bünder Hobbymaler Mark Brinkmann über die Schulter schauen.

Alexandra Stratmeier

Bünde. „Meine Frau und mich
fasziniert die schottisch-iri-
sche Lebensweise“, erklärt
Mark Brinkmann den Hinter-
grund seines persönlichen
Lieblingsportraits „Das Iri-
sche Mädchen“. Das Bild mit
dem herzhaft lachenden Mäd-
chen ist für den Bünder Sinn-
bild purer Lebensfreude.

Der 42-Jährige ist einer von
insgesamt 49 ausstellenden
Künstlern, die am Wochenen-
de ihre Pforten im Rahmen der
„Offenen Ateliers Herford und
Umgebung“ geöffnet hatten.
An 38 verschiedenen Orten
konnten sich die Besucher di-
rekt im persönlichen Ge-
spräch über deren Kunst in-
formieren.

Hobbymaler Brinkmann,
der zugibt, „eine Schwäche für
Damen mit roten Haaren zu
haben“, hat in der Vergan-
genheit in einer Dudelsack-
Band Trommel gespielt. „An-
gefangen hat alles mit der abs-
trakten Malerei von Land-
schaften“, erzählt der Fried-
hofsgärtner, der gerne schot-
tische Kilts trägt. Als beglei-
tende Maßnahme im Rahmen
einer Therapie gegen Depres-
sion erkannte Brinkmann:
„Malen ist ein positiver Aus-
gleich.“

Neben Landschaften, die er
mit Aquarellstiften als Beschäf-
tigungstherapie auf Karton
malte, entdeckte er seine Lei-
denschaft fürAkt-Malerei:„Ich
wusste aber nicht, dass das die
’Königsklasse’ ist.“

Neben Freunden und Ver-
wandten dienen Bilder be-

rühmter Persönlichkeiten dem
Bünder als Model für seine

sinnlichen Aquarellzeichnun-
gen und Portraits.

Die Mixtur aus Aquarell-
Farben und -Stiften in seinen
Bildern spiegelt die positive
Stimmung in Mark Brink-
manns Bildern wider: „Die Ex-
plosion muss raus“, be-
schreibt er den Ausdruck zu-
friedener und lebensfroher
Menschen, die man bei der Be-
trachtung in scheinbar glück-
lichen Momenten antrifft.

„Wenn ich male, kann ich
mich zurücklehnen in meine
kleine Welt, kann so sein, wie
ich bin“, sagt er und ergänzt:
„Das Malen ist ein positiver
Ausgleich zu meiner Erkran-
kung an Depression und man
muss lernen, damit zu leben.“

Das Malen würde dabei hel-
fen, ist er sicher. Zwar habe er

für das Erlernen bestimmter
Techniken auch vereinzelt
Kurse gemacht, doch: „Das
Meiste habe ich mir selber bei-
gebracht.“

Der gebürtige Detmolder
blickt mittlerweile auf die stol-
ze Sammlung seiner 613 selbst-
gemalten Bilder, die zumeist
kurz-prägnante, frech-direkte
Titel tragen. Mark Brinkmann
hat neben Zuspruch über So-
cial Media auch schon Ableh-
nung für seine LGBTQ-Kunst-
werke erfahren: „Dafür habe
ich heftige Kritik – auch aus
der Kunstszene – bekom-
men“, berichtet er.

Mehr über den Hobby-
künstler Mark Brinkmann, sei-
ne Werke oder auch Anfragen
zu Auftragsarbeiten gibt es
unter www.kunstkarree.de.

HobbymalerMarkBrinkmannmitseinemLieblingsportrait„DasIri-
sche Mädchen“. Foto: Alexandra Stratmeier

Nachmittag in der
Gemeindebücherei Dünne

Bünde. Zum Welttag des Bu-
ches am Dienstag, 23. April,
lädt das Bücherei-Team von 15
bis 18 Uhr in die Gemeinde-
bücherei in Bünde-Dünne am
Kirchbrink 8 ein. Ein großer
Bücherflohmarkt mit Lese-
stoff für Groß und Klein wird
aufgebaut.

Für alle Kreativen besteht
die Möglichkeit, sich ein Lese-
zeichen zu basteln oder ein Bild

zum Thema „Buch“ zu ma-
len. Eine kleine Bilderausstel-
lung vom „Kunst-Karree“ ist
im Flur des Gemeindehauses
zu betrachten. Für warme und
kalte Erfrischungen wird ge-
sorgt, ab 16 Uhr werden Ge-
schichten vorgelesen. Das
Team der Bücherei freut sich
auf regen Besuch und einen
unterhaltsamen Nachmittag
mit vielen netten Leuten.

Einladung zur Fahrradtour
Bünde. Die Dorfgemeinschaft
Hunnebrock-Hüffen-Werfen
lädt ihre Mitglieder am Mitt-
woch, 1. Mai, zu einer Fahr-
radtour ein – das teilt die Dorf-
gemeinschaft nun in einer
Pressemitteilung mit.

Geplant ist laut Veranstal-
ter „ein sportlicher und gesel-
liger Tag“. Der Tourstart ist für
13 Uhr am Autohaus Erdbrüg-

ger an der Werfer Straße ge-
plant.

Damit die Tour optimal ge-
plant werden kann, wird um
telefonische Voranmeldung
unter Tel. 05223 12661 gebe-
ten.

Für das berühmt-berüchtig-
te „leibliche Wohl“ auf der
Strecke und am Ziel ist eben-
falls gesorgt.

Elternnachmittag:Wie Kinder
„stark“ werden

Bünde. Die AWO-Kita/Fami-
lienzentrum Bünde-Mitte ver-
anstaltet am Donnerstag, 25.
April, um 14.30 Uhr einen kos-
tenlosen Elternnachmittag
zum Thema Resilienz im Kin-
desalter.

Wie kommt es, dass ein Kind
eine Niederlage gut weg-
steckt, ein anderes dagegen
daran zerbricht? Wieso ge-
lingt es manchen Kindern, aus
Krisen sogar gestärkt hervor-
zugehen? Welche Eigenschaf-
ten bringen diese Kinder mit
und welche Weichen für see-
lische Widerstandskraft wer-
den schon in der Kindheit ge-
stellt?

Unter dem Titel „Eltern

stärken ihre Kinder“ sollen die-
se und weitere Fragen beant-
wortet werden. Die Referen-
tin Nicole Gerigk zeigt auf, was
Eltern dafür tun können, dass
Kinder „stark“ werden und die
entscheidenden Fähigkeiten
erwerben, ihre Lebensbelas-
tungen erfolgreich zu bewäl-
tigen.

Die Veranstaltung findet in
den Räumlichkeiten der Kita
Bünde-Mitte, Haßkampstraße
53, statt.

Es wird um Anmeldung ge-
beten. Dies kann entweder tele-
fonisch unter Tel. 05223 18 00
892 oder per E-Mail an fami-
lienzentrum-kita-buende-
mitte@awo-owl.de erfolgen.

Slowenien inWort und Bild
Bünde. Der Alpenverein Bün-
de in der Talstation, Sprado-
wer Schweiz 28, zeigt am kom-
menden Donnerstag, 25. April,
eine Bild- und Filmdoku über

einkleinesLandmitgroßerNa-
tur.Losgehtesum20Uhr.Gäs-
te sind willkommen. Mehr
Infos unter:

www.buende-alpin.de


